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Claude Bornand, Lausanne: S. 68, Abb. 69
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Kunsthaus Zürich: S. 163, Abb. 4

Eugene Taddeo, Artlab Australia, Adelaide: S. 151, Abb. 30
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Editionsplan

herausgegeben vom
Schweizerischen Institut für Kunstwissenschaft

Die Schriftenreihe KUNSTmaterial präsentiert Forschungsresultate, welche die Abteilung Kunsttechnologie von
SIK-ISEA allein oder im wissenschaftlichen Austausch mit anderen Disziplinen, Institutionen und Fachpersonen
erarbeitet hat. Thema der Reihe, in der die untenstehenden Titel bereits erschienen bzw. in Arbeit sind, ist die

Untersuchung und Konservierung von Kunstwerken. Verantwortlich ist Karoline Beltinger, die Artikelvergabe
erfolgt auf Einladung.

1 Kunsttechnologische Forschungen zur Malerei von Ferdinand Hodler (2007)
2 Kompendium der Bildstörungen beim analogen Video / Compendium of image errors in analogue video (2012)

3 Kunsttechnologische Forschungen zur Malerei von Cuno Amiet 1883-1914 (2015)

4 Painting in Tempera, c. 1900 (2016)

5 Ffodler malt. Neue kunsttechnologische Forschungen zu Ferdinand Hodler (2019)
6 Hans Emmenegger: Maltechnische Notizen (Arbeitstitel, 2022)

KUNST
material
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Seit den frühen 1990er Jahren wächst in der wissenschaftlichen Beschäftigung mit

Ferdinand Hodler (1853-1918) das Interesse an den Arbeitstechniken, Hilfsmitteln

und Materialien des Malers. Mit diesem Buch bringt das Schweizerische Institut für

Kunstwissenschaft ein umfassendes kunsttechnologisches Forschungsprojekt zu

Hodlers Malerei zum Abschluss. Aufbauend auf einer ersten Publikation, die 2007

erschien, behandelt es Themen wie Hodlers Gebrauch von Messgestell, Liniengitter

und Netzrahmen oder die Funktion des Zirkels in seiner Bildnismalerei. Weitere

Schwerpunkte bilden Hodlers Malweise beim Kopieren eigener Werke, sein Einsatz

von Goldbronze zur Darstellung von Sonnenlicht sowie die Entwicklung seines

Bildaufbaus und Farbauftrags. Das Buch schliesst mit einem Beitrag zu Hodlers

monumentalem Gemälde Wilhelm Teil und den eigenhändigen bzw. durch fremde Hand

erfolgten Überarbeitungen, die dieses Bild erfuhr.
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